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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Warum lässt die GEWOBA ihre Auszubildenden nicht am Bremer Schulzentrum 
Grenzstraße im Ausbildungsgang Immobilienkaufmann/-frau ausbilden? 
 
Wir fragen den Senat: 
 

1. Wie beurteilt der Senat das Ausbildungsangebot „Ausbildung zum 
Immobilienkaufmann/-frau“ am Schulzentrum Grenzstraße? 

 
2. Trifft es zu, dass zwar zahlreiche in Bremen ansässige Unternehmen der 

Immobilienbranche, aber nicht das mit Abstand größte Bremer 
Immobilienunternehmen GEWOBA, ihre Auszubildenden dort ihren 
Berufsschulanteil absolvieren lassen und wenn ja, was sind nach 
Auffassung des Senats in seiner Rolle als Mehrheitsanteilseigner und 
Vorsitzendem des Aufsichtsrates des Unternehmens die Gründe hierfür? 

 
3. Wie beurteilt der Senat die Rechtslage für dieses Vorgehen und wie wird 

sich der Senat dafür einsetzen, dass das bremische Unternehmen 
GEWOBA die in Bremen vorgehaltenen berufsschulischen Angebote 
nutzt? 
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